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Gemeinde Aumühle

PROTOKOLL öffentlicher Teil

Sitzung Nr. 5 / 2018 - 2023 des Ausschusses für Kultur, Bildung und 
Sport der Gemeinde Aumühle

Sitzungstermin: Montag, 11.03.2019
Ort, Raum: Rathaus Aumühle, Bismarckallee 21, 21521 Aumühle
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Sitzungsende: 22:45 Uhr

 Anwesend:

 Vorsitz
 Herr  Uwe Edler  

 Mitglieder
 Frau Dr. Andrea Nigbur  
 Frau  Petra Michalski  
 Frau  Louisa Nigbur  
 Herr  Markus Westphalen  
 Frau  Hannelore von Trotha  
 Herr  Burkhard Czarnitzki für: Frau Bettina Meinert

 Gäste
 Frau  K. Schneider  
 Herr  Knut Suhk  

 Protokollführung
 Frau  Bianca Briesenick  

 Abwesend:

 Mitglieder
 Frau  Bettina Meinert entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlich:
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 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

 2. Einwohnerfragestunde
 

 3. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung
 

 4. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde Tagesordnungs-
punkte (Verfahrensbeschluss § 35 Gemeindeordnung)
 

 5. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 03.12.2018
 

 6. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 21.01.2019
 

 7. Bericht der/des Ausschussvorsitzenden
 

 8. Sachstand
Kinderkrippen- und gartenplätze 2019
 

 9. Schulbusverbindung zu den weiterführenden Schulen nach Wentorf und Reinbek
 

 10. Personalsituation in den Kindertagesstätten
 

 11. Entwicklung der KiTa-Plätze in Aumühle
 

 12. Bauliche Erweiterung des Montessori-Kinderhauses
 

 13. Anfragen und Mitteilungen
 

Öffentlich:

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit  

   

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsge-
mäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.

Zu TOP 2 Einwohnerfragestunde     
Frage zur Busverbindung: Im Anhang gab es eine Tabelle, wann und wo wurden die Stich-
proben erhoben? 
Antwort: Bitte abwarten bis zum TOP 9 aber es sei schon mal gesagt, der Schulbus wird 
höchstwahrscheinlich auch in Zukunft weiterfahren.
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Zu TOP 3 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung     
Frage von Dr. Nigbur: Gibt es einen aktuellen Stand zum Sport- und Jugendheim?
Warum gibt es keinen TOP dazu?
Antwort des Bürgermeisters: Am kommenden Donnerstag (14.3.) gibt es einen Ortstermin.
In der nächsten Sitzung gibt es dann wieder einen TOP.
Beschluss:

TOP 12:  
„Trägerschafts- und Finanzierungsvertrag mit der Agilo gGmbH
Hier: Sachsenwaldkinder“
wird nichtöffentlich behandelt, rückt aber weiter nach hinten.

TOP 13: 
„Bauliche Erweiterung des Montessori-Kinderhauses“
ist vorziehen in den öffentlichen Teil
ebenso

TOP 14:
„Anfragen und Mitteilungen“
ist vorzuziehen in den öffentlichen Teil.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 6
Nein-Stimme(n): 1
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 4 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 

behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbe-
schluss § 35 Gemeindeordnung)  

   

Beschluss:

Der Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport beschließt, die Öffentlichkeit für die nichtöf-
fentlich zu behandelnden Tagesordnungspunkte „Trägerschafts- und Finanzierungsvertrag 
mit der Agilo gGmbH, Hier: Sachsenwaldkinder“ und „Anfragen und Mitteilungen, nichtöf-
fentlich auszuschließen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 5 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-

zung vom 03.12.2018  
   

Beschluss:

Es werden keine Änderungen/Ergänzungen der Niederschrift beantragt. Sie ist damit ge-
nehmigt.
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Zu TOP 6 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-
zung vom 21.01.2019  

   

Die Niederschrift liegt dem Ausschuss noch nicht vor.

Zu TOP 7 Bericht der/des Ausschussvorsitzenden     
Ausschussvorsitzender Edler gibt folgende Beschlussfassungen bekannt:

- Spielplatz Schwarzer Weg: Es gab einen Einspruch gegen den B-Plan, deshalb sind die 
Bäume zurzeit nicht gefällt worden.

Zu TOP 8 Sachstand
Kinderkrippen- und gartenplätze 2019  

   

Eltern: 
Es gibt neuerdings kürzere Öffnungszeiten im ev. Kindergarten:
Die Früh- und Nachmittagsbetreuung im ev. Kindergarten wurde aufgrund Personalman-
gels gestrichen. Was kann getan werden?

Kann eine private Elterninitiative von der Gemeinde unterstützt werden?

Die Heimaufsicht, Kreisherzogtum Lauenburg hat geantwortet, dass eine private Betreu-
ung weder in den Räumen der KiTa, noch privat Zuhause zulässig ist.

Frau Katrin Schneider, Amtsleiterin für Kinder- und Jugendhilfe für das Amt Hohe Elbgeest 
erläutert:
Es gibt tatsächlich kein Personal. Auch eine Überbelegung in den anderen Kindergärten 
des Ortes ist keine Lösung, da allgemein gutes Personal fehlt. 

Für eine neue Gruppe gäbe es keine Trägerschaft, es sei denn die Gemeinde würde als 
Trägerschaft fungieren. Wäre das für eine Notgruppe z.B. befristet auf ein Jahr möglich?

Frage der Eltern: Müssen alle Erzieher evangelisch sein? Das hindert Bewerber bei einer 
Stellenausschreibung. Wie können Anreize geschaffen werden, die Bewerber anspre-
chen? 

Frau Schneider: 
Das Gehalt muß nach Tarif gezahlt werden. Möglichkeiten wären Zuschüsse für HVV, Es-
sen- und Wohnzuschuss…

Fakt ist: 17 Kinder sind nach den Sommerferien ohne Betreuung, in manchen Familien 
sind beide Eltern berufstätig. Wie kann das gelöst werden? 

Ist es richtig, dass seit November 2018 bekannt ist, dass viele Kinder (17) keinen Platz 
bekommen werden? Was wurde seitdem getan?
Müssten nicht die Beiratssitzungen der Träger vorgezogen werden, damit schon ein Jahr 
vorher ersichtlich wird, dass Plätze fehlen? 

A: Es gab gerade eine Begehung der Schule, ob Räume dort evtl. für eine Notgruppe ge-
nutzt werden können. Wohltorf könnte 8 weitere Kinder aus Aumühle aufnehmen.
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Eltern: 
In einer Familie soll das 3. Kind nun nach Wohltorf in die KiTa, die Geschwister sind in 
Aumühle in der KiTa, die Eltern sind berufstätig, wie soll die Mutter es schaffen vor und 
nach der Arbeit drei Kinder aus zwei Orten abzuholen/hinzubringen?

Was ist mit Doppelanmeldungen? Es wird an einer gemeinsamen Datenbank gearbeitet.

Eltern: Die Agilo Krippe hat gutes Personal – wieso klappt das da? Was machen die an-
ders?
Frau Edler besucht Jobmessen, bildet junge Leute aus, beschäftigt Praktikanten…

Wäre eine Beschäftigung von Quereinsteigern möglich? 
Oder Lehrer, Erzieher im Ruhestand? Es könnte einen Aufruf im Sachsenwalder geben?

Herr Suhk: In der Vergangenheit gab es diese Situation schon häufiger, hat sich dann aber 
immer automatisch geregelt. Jetzt ist das Problem seit Februar erst bekannt.
Er glaubt nur über ein gutes Netzwerk 2-3 Leute für Notgruppe zu finden oder man sollte 
die Ausbildung als Tagesmutter unterstützen.

Zu TOP 9 Schulbusverbindung zu den weiterführenden Schu-
len nach Wentorf und Reinbek  

 12/172/2018  

Der Schulbus wird sehr gut angenommen. Er ist immer voll.
Die Standorte der Haltestellen sollten allerdings überarbeitet werden, evtl. können welche 
gestrichen werden - im Hinblick auf die Umstellung aller Haltestellen bis 2022 behinderten-
gerecht umzubauen. Kosten pro Haltestelle ca.2.000 bis 6.000 Euro.

Der Umweltausschuss befasst sich mit dem Thema bereits.
Beschluss:

Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport befürwortet den Schulbus.

In den nächsten Sitzungen wird sich der Umweltausschuss mit dem endgültigen Strecken-
verlauf und den Haltepunkten zur Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung be-
schäftigen. Des Weiteren soll ein Zeitfenster mit Priorisierung für die behindertengerechte 
Ausgestaltung der Haltestellen zur Beschlussfassung vorgestellt werden.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 6
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 2

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 10 Personalsituation in den Kindertagesstätten   12/019/2019  

Beschluss:

Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport empfiehlt der Gemeindevertretung die Bemü-
hungen der ev. KiTa Aumühle zu unterstützen, Nachwuchskräfte auszubilden. Die im Wirt-
schaftsplan 2019 der ev. KiTa noch nicht berücksichtigten Ausbildungskosten sind in der 
Endabrechnung 2019 zu berücksichtigen.
Abstimmungsergebnis:
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Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 11 Entwicklung der KiTa-Plätze in Aumühle   12/025/2019  
Dieser TOP wurde überarbeitet und ist so nicht mehr aktuell.
Zu prüfen ist jetzt eine Elterninitiative oder die Trägerschaft durch die Gemeinde.
(s. auch TOP 8)
Beschluss:

Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport empfiehlt:
Die Gemeindevertretung beschließt, für das KiTa-Jahr 2019/2020 eine Notgruppe (Ele-
mentarbereich = 3 – 6 jährige) zusammen mit einem örtlichen Träger der vorhandenen 
Elementargruppen einzurichten.

Zu TOP 12 Bauliche Erweiterung des Montessori-Kinderhauses   12/153/2018-1  

Beschluss:

Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport empfiehlt:

Die Gemeindevertretung beschließt, die bauliche Erweiterung im Montessori
Kinderhaus durchzuführen, auch wenn aufgrund der engen Bauzeitenfrist der Investitions-
zuschuss aus dem KiTa-Sofortprogramm nicht (vollständig) gezahlt wird.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 13 Anfragen und Mitteilungen     
Auch Montessori sucht Platz für eine Notgruppe – wg. Umbau.
Die Schließzeit ist für Herbst geplant.

Vorsitzende/r Protokollführung
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